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Herren Kreisliga A, Gruppe 2

TTC Ergenzingen IV : VfL Dettenhausen II 
Donnerstag, 10.11.2022, 20:15 Uhr

Pfeffer fixiert zwei Punkte für den TTC Ergenzingen IV

Große Begeisterung herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam vom TTC Ergenzingen IV, als
Markus Pfeffer sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des VfL Dettenhausen
II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Miller und Pfeffer, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 6. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TTC Ergenzingen IV ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Miller / Schach beim 11:5, 11:8, 11:5 mit Roth / Cato. In
vier Sätzen gewannen nachfolgend Steegmüller / Probst gegen Seeger / Lang und gaben dabei nur
einen Satz ab. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Pfeffer / Jung gegen Silzle / Kralj bereits wie
eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Pfeffer / Jung zurück ins Spiel und gewannen es noch
im Entscheidungssatz. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Tobias Miller hatte gegen Frank Seeger bei seinem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Rainer
Steegmüller gegen Christina Roth. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Markus Pfeffer konnte Gabi Cato in einem dramatischen
Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Zähler
für das Team beitragen. Was eine Wendung des Spiels! In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Benedikt Schach Georg Lang in fünf Sätzen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jochen
Probst beim 0:3 gegen Rudolf Kralj. Nicht ganz mithalten konnte Eugen Jung, beim 8:11, 9:11, 11:4,
13:15 gegen Jörg Silzle, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des TTC Ergenzingen IV und des VfL Dettenhausen II in die Box. 7:11, 11:9, 5:11, 11:
7, 11:8 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Tobias Miller und Christina Roth den letzten
Ballwechsel spielten. Zwar brachte Frank Seeger Rainer Steegmüller phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Rainer Steegmüller mit 3:1 durch. Markus Pfeffer konnte einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Georg Lang beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl
das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden
musste. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der TTC Ergenzingen IV am 19.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV Seebronn, während der VfL Dettenhausen II am 28.11.2022 gegen den TSV
Sickenhausen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Ergenzingen IV

Doppel: Miller / Schach 1:0, Steegmüller / Probst 1:0, Pfeffer / Jung 1:0 
Einzel: T. Miller 2:0, R. Steegmüller 1:1, M. Pfeffer 2:0, B. Schach 1:0, J. Probst 0:1, E. Jung 0:1 

 VfL Dettenhausen II
Doppel: Seeger / Lang 0:1, Roth / Cato 0:1, Silzle / Kralj 0:1 
Einzel: C. Roth 1:1, F. Seeger 0:2, G. Lang 0:2, G. Cato 0:1, J. Silzle 1:0, R. Kralj 1:0


